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ca. 125 kinematographische Posten eingerichtet werden,
die im Felde und in der Etappe Vorstellungen geben
sollen.

Aber annch Altes wird wieder an das Tageslicht
befördert und zn Neuem gestempelt. Bekanntlich sind die

Erzähler und Erklärer im Kino bereits mittelalterliche
Erscheinungen geworden. In Frankreich lässt man sie

aber wieder zu Ehren kommen und ihre Mitwirkung im
Kriegsfilm ist die neueste Mode geworden. Wie wir
hören, erscheinen zur Zeit die Propagandafilms unter
beschwörenden uncl anfeuernden Worten eines Rezitators
uud — nach den Presseurteilen zu schliessen -- hat sich
diese alte Neueinrichtung insbesondere bei dem grossen
Film, der zur Goldabgabe aufforderte, ausgezeichnet
bewährt.

Der Werbefilm ist in Frankreich genau so inn

Schwung und an der Arbeit wie überall. Zur Zeit ist es

die Marine, die viel von sich reden macht, denn sie hat
sich clie Mitarbeit der vier grössten französischen
Gesellschaften, Pathé frères, Gaumont, Eclair nnd Eclipse
gesichert. Die neuen grossen Marinefilms sind folgende:
„Reise eines Frachtdampfeis in der Gefahrzone"; „Eine
französische Marinebasis in Syrien"; „Die Ueberwa-
chung eines Handelshafens"; „Amerikanische Kriegsschiffe

eskortieren die ersten amerikanischen Kontingente

über den Atlantischen Ozean": „Neue französiche
Sousniarins (Unterseebote)". Das sind die Neuheiten zn
Wasser. Aber auf dem Lande wird auch gearbeitet uncl
da nennen wir in erster Linie die Firma Pathé frères,
welche sich um die Verfilmung der französischen
Nationalliteratur grosse Verdienste erwirbt. Patiné gibt nicht
weniger wie 3 neue Verfilmungen von Victor Hugo
bekannt, dann sind an neuen Arbeiten zu nennen solche von
Alphonse Daudet, Paul Bourget uncl Xavier de Mauté-
pin. Schliesslich ist auch die Verfilmung des „Grafen

A'on Monte Christo" in grösseren Abteilungen geplant
oder vielleicht bereits vollendet.

Die Angence Cinématographique soll, wie wir
vernehmen, einen grossen Serienfilm herausgebracht haben,
betitelt „Susy l'américaine". Es ist das einer cler zur Zeit
so beliebten Feuilletonfilms uncl dieser 16 Episoden
aufweisende Film soll in Frankreich zu gleicher Zeit, als er
abends in den Cinémas spielt, in den verbreitetsten
Zeitungen im Feuilleton erscheinen. Die gänzlich neue
Filmmanier zeigt die amerikanische Armee in grosszügigen
Schlachtenbilcleru.

In cler Pariser Presse wird ein neuer Eclairfilm mit
viel Beifall besprochen. Dieses Bravourwerk von 4000

Meterna nennt sich „Die Geheimnisse des Schlosses von
Malmort" uncl erscheint in 6 Abteilungen die „Im
Rachen cler Wölfe", „Die höllische Pforte", „In den Händen

cler Unterseepiraten" etc. heissen.
Susanne Grandais, die liebreizende Künstlerin, die

wir erst vor kurzem noch bei Speck im 4aktigen Drama
„Die Kleine vom 6. Stock" gesehen haben, feiert in Amerika

Triumphe mit einenn Film „Goldene Stnncle" uncl
ihre Kunst wird als Höchstleistung französischer Kinokunst

angesprochen. Der Korrespondent einer deutschen
Zeitschrift, cler Gelegenheit hatte, den Film kennen zn
lernen, berichtet sogar, dass er vonn Charme cler Künstlerin

begeistert gewesen sei.

Ein grosser Erfolg ist in Frankreich in der Einfuhrfrage

erreicht worden, denn die französischen
Kammersyndikate für Kinematographie hat bedeutende
Erleichterungen für die Einfuhr von Films durchgesetzt. Die
Zeitungen in Frankreich sind voll des Lobes in dieser
Sache uncl mit Recht, denn die bisherigen ministeriellen
Verfügungen hatten den französischen Markt völlig
isoliert und die Fortführung der Theater in Frage gestellt.

Paul E. Eckel.
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Amerika.
Ein Prozess zwischen „TriangleMonstre-Honorare.

und dem Regisseur Hart wirft ein Licht auf die
phantastischen Gehälter cler amerikanischen Regisseure. Hart
bezog von „Triangle": für clas erste Halbjahr: 72,200 M„
für clas zweite Halbjahr: 1,000,000 M., für clas dritte Halbjahr:

72,200 M., für das vierte Halbjahr: 1,000,000 M. Das
macht in zwei Jahren 3,444,400 M., cl. h. für den Tag 4,800
M. Uncl Herr Hart versucht vertragsbrüchig zu werden,
da er bei einer anderen Firma bessere Bedingungen znn

erhalten hofft!
Der „Filmchampion" Charlie Chaplin erhält jetzt

die Rekordgage von 100,000 Dollars.
Einen Weltrekord stellt cler Film „Die Bariere" auf,

verfasst, inszeniert und gespielt von R. Breach. „Die
Barriere" ist sieben Monate hintereinander in dem
bedeutendsten Kino New-Yorks ununterbrochen gespielt
worden

Serienfilme. Der Serienfilm macht weitere
Fortschritte. Das neueste Ereignis ist „Stingaree", nach dem
bekannten Roman von F. W. Hornnnng. Die vier ersten
Teile dieses Kilometerfilms sind erschienen uncl zeigen
clie Abenteuer dieses Amateur-Räubers im australischen
Busch, cler mit Monokle uncl Eleganz alle Börsen leert
uncl alle Frauenherzen bezaubert.

Argentinien.
Die Filmeinfuhr 1916 betrug gegen die von 1915

3,900,000 gegen 3,200,000. In Buenos Aires bestehen zurzeit

130 Theater, von denen 117 täglich spielen.

Australien.
404 neue Films sind vonn 1. März bis zum 20. Juli in

Sidney gespielt worden, in cler Mehrzahl Abenteurersachen

uncl Burlesken. Die Zensur griff im ganzen bei
sieben Films ein.

cs, 125 KiiieinsiogrsnKiseKe Dosten eingerientst veräen,
äie iin Dei äs nnä in äer Dtnnns Vorstsiinngsn gsksn
soiisu,

VKsr snek ^Ites vir'ä vieäer nn äss 'KngeslieKt de-

töräsri nnä sn IVsnsrn gsstsinnsit, DsKsnntiieK sinä äie

DrssKier nnä DrKisrsr ini Dino Ksreits rnittsislisrlieke
DrseKsinnngsn gsvorclen. In DrsnKreieK insst rnnn sie

sksr viecier sn DKren Koininsn nnä iirrs KlitvirKnng iin
Driegstiirn isi äis nsnssts Klocie gsvoräen. Wie vir Kö-

ren, erseneinen snr ^eii äie Dronsgsnäntilins nntsr Ks-

sekvörsnäsn nnci snienernclen Worten eines Desiintors
nnä — nneir äsn Drssssnrtsiisn sn sekliesssn — Ksi sieii
äisse siie KisnsinrieKinng inskssonciere i>si ciern grossen
Diirn, äsr snr DoläsKgsKe snttorcierie, snsgeseieknet Iis-
vskrt.

Dsr WerKetiirn ist in DrsnKreieK gensn so iin
LeKvnng nnä nn äer ^.rkeit vie üksrsii, s^nr s^sii ist ss
ciis Ainring, ciie viei von sieii recien inneiit, äsnn sis iint
sieii äis KiiisrKsii äer vier grössisn trsnsösiseken De-

ssiisekstten, DstKs treres, Dnninoni, Delsir nnci Deiinse
gesiekert. Dis nsnen grossen ivisrinetilins siiccl tolgsncle:
„Deiss eines DrseKtäsninters in äsr Detniirsone"; „Dins
trsnsösiseks KIsrinsKnsis in Zvrisn"; „Dis DeKsrvn-
eknng eines DsnäsisKstens"; „^.ineriksniseks Drisgs-
sekitts eskortieren ciis ersten sineriksniseken Dontin-
genis iiiisr cien VtlsntiseKsn Osesn'K „I^ene trsnsösieke
Lonsinsrins sDniersseKoie)", Dss sinci ciie XenKeiien sn
Wssser. VKsr nnt äenr Dnnäe virci nneii gesrkeitet nnä
cin nennsn vir in erster Dinie ciis Dirrnn Dsiiis treres,
vsieiis sieii nni ciis Vertilinnng cisr trsnsösiseken KIsiio-
nsiiiierstnr grosss Vsrciisnsie erviriit. DstKs giki nieiii
veniger vie 3 nene Vertiirnnngsn von Visier Dngo Ke-

Ksnni, cinnn sinä nn nsnsn ^.rkeiien sn nsnnen soieke von
^.Iniionss Dnncisi, Dsni Donrget nnci Xsvisr äs KIsnis-
vin, ZeKlissslieK ist sneii ciie Vertilrnnng cies „Drsten

von Clonts DKrisio" in grösseren ^Vbieiinngsn genisnt
oäsr vieiieiekt Kereiis voiienäst.

Dis ^vngsnes OinsnistogrsiiKicins soii, vis vir vsr-
nsiinisn, sinsn grosssn ösrisntiini KsrnnsgsKrseKt iiniisn,
Keiitsii „8nsv i'sinsrienine". Ds ist cins einer cisr snr 2eit
so KeiieKtsn Dsnillsiontiiins nnci ciieser 16 Dnisocien snt-
veissncis Dilin soii in DrsnKreieK sn gisieksr 2eit, sis sr
sKsncis in äsn (üinsrnss snisit, in clsn verkreitetsten s^ei-

tnngsn iin Deniiieton ersekeinen. Die gsnsiiek nens Diiin-
insnisr ssigi ciis sineriksniseks Sinnes in grosssiigigsn
FeKiseKienKiiciern,

In cisr Dsriser Dresse virci ein nener Deisirtiiin inii
visi Dsiis!! KesizroeKen. Dieses DrsvonrverK von 1000

Elstern nennt sieii „Die DeKeiinnisse ciss 8eK1osses von
^Isiinori" nnci ersekeini in 6 VKteiinngen ciis „Iin Ds-
eiien cisr Wöits", „Dis iröiiiseiie Dtorie", „In cien Dsn-
cisn cisr Dnierssenirstsn" ste. Keissen.

Lnssnns (Z-rnncisis, ciis iiekreisencie Dünstlsrin, ciie

vir srst vor Knrssin noeii i>si LpseK irn InKtigen Drnins
„Die Dieine voin 6, LtoeK" gesellen KsKen, leiert in ^nns-
rikn Drinnlnlis inii sinsin Diiin „Dolclsns Finncis" nnci
inrs Dnnsi vnrcl sls DöeKsileistnng trsnsösisener Dino-
Knnst snSesnroeiisn. Der DorresiZoncleni einer cisnisensn
?!eiisekritt, cier DeiegenKeii Ksiie, cien Diini Kennen sn
lernen, KerieKiei sogsr, cisss er vom Oiisrrns cier Dünst-
lerin Ksgeistsrt gsvsssn ssi.

Din grosser Drtoig isi in DrsnKreieK in cier DintnKr-
trsge erreiekt vorcien, cienn ciis trnnsösiseken Dninrnsr-
svnäikste tür DinsnistogrsnKie Kst Keclentencle DrlsieK-
tsrnngsn tür ciis DintnKr von Diiins clnrekgeseisi. Dis
?!eiinngen in DrsnKrsieK sinci voii cies DoKes in ciieser
FseKe nnci init Deckt, cisnn ciie KisKerigen nlinisierieiien
Vsrtügnngsn Kstten clsn trsnsösiseken KäsrKi vöiiig iso-
liert nnci ciis DorttüKrnng cier 1'iiester in Drsge gesteiit.

Dsni D. DoKei.

0 0 0 0

^.rneriks.
i>Ic>nstre>Donorsre. Din Drosess sviseksn „"Krinngie"

nnci ciein Degisssnr Dsrt virtt ein Dickt snt ciie nknnts-
stiseken DsKsitsr clsr srnsriknniseksn Degissenrs. Dsrt
Kssog von „1?risngls": tür clss srsis DsiKzsKr: 72,200 KI.,
tili- ciss svsits DsiKzsKr: 1,000.00« KD, tiir ciss ciritts DslK-
iskr: 72,200 ^i„ tür clss visrts DsIKzsKr: 1,000,000 ^1, Dns
nisekt in svei äskren 3,444,400 Kl,, cl. K. tür cisn Dsg 4,800
^>K Dnci Dsrr Dsrt vsrsnekt vertrsgskriiekig sn vercien,
äs sr Kei einer snciersn Dirins Kesssrs Dsclingnngen sn
srksltsn Kottt!

Der „DiiineKsinpion" OKsriie OKspiin eikslt zetst
ciie DeKorcigsge von 100,000 Doiinrs.

Dinen WeitreKorä stsiit cier Diiin „Dis Dsrisre" sni,
vsrtssst, insssniert nnci gsspieit von D, DreseK, „Die
Dsrriere" ist sisKsn Klonsts Kintsrsinsncisr in äsin Ks-
äsnisncktsn Din» Dsv-?orKs nnnntsrkroeksn gsspisit
voräsn!

8erienkiirne. Der Jerisntiini rnnekt veiiere Dori-
sekritte. Dns nsneste Dreignis isi „Ztingsres", nsek clern

KeKsnntsn Doinnn von D, W, Dornnng, Dis visr srsisn
Deils clisses Diioinetsrtilins sincl srsekienen nnci ssigsn
clie ^.Kenisnsr ciissss ^rnsisnr-DsnKers iin nnsirsiiseken
DnseK, cier inii KlonoKie nnci Diegsns siis Dörssn lssri
nncl slls DrsnsnKsrssn KsssnKsri.

^.rgsniinien.
Die DilnieininKr 1916 Keirng gegen ciie von 1915

3,900,000 gegen 3,200.000. In Dnsnos ^ires KesteKen snr-
ssit 130 1?Ksstsr, von cisnsn 117 tsgiiek snieien.

^nstrsiien.
4Ü4 nene Diims sinci voin 1. KIsrs Kis snzn 20. änli in

Zicinsv gesnielt ^vorclen, iii clsr KisiirssKi ^.Ksnisnrsr-
sseksn nnci DnrissKsn. Die tensnr gritt iin gsnsen Ksi
si.sK sn Diirns sin,
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England.
Ein neuer Propagandafilm. Die Transatlantic Films

Co. hat einen grossen Propagandafilm in acht „spannenden"

Episoden fertiggestellt, cler in der Verbandspresse
lebhaft kommentiert wird. Er ist unter der Aegide des

auch in Deutschland bekannten Generals Baden-Powe1

hergestellt uncl zeigt die „boy-scouts" — Pfadfinder —

in Tätigkeit. Diese Mobilisierung cler Jungmannschaft
läuft unter dem alarmierenden Titel: „Pfadfinder — seid

bereit!"
Holländische Film-Karrikaturen. Die giftigen Kar-

rikaturen des holländischen Malers Raemaker haben den

Engländern so gefallen, dass clas Westend-Cinema in
London die Rechte erworben hat. Dort zeichnet allabendlich

eine geheimnisvolle Hand diese gehässigsten Grotesken

auf die weisse Leinwand.
Lord Kitchner auf der Leinwand. Die Londoner In-

depenclent Film Co. bringt einen Film von 2000 Metern
heraus: „Leben uncl Taten Lord Kitebeners".

Der engl. König in Frankreich. Im Scalatheater fand
in Anwesenheit des Lord Mayors von London die feierliche

Vorführung eines Film satt, cler den Besuch des

Königs in Frankreich zeigt. Besonderen Beifall fand der

Besuch des Königs in einem „Tankodrom", in dem eins

der bekannten Tank-Ungetürne manövrierte. Besonders

freundlich wurde clie Tätigkeit des Königs als Regisseur
aufgenommen, wie er den exerzierenden Soldaten Winke
gab, wie sie am besten auf das Bild kämen. Die Königin
zeigte mehr Interesse für clie Flammenspeier uncl

Gasapparate. Auch eine Begegnung mit dem König von
Belgien fehlte nicht.

Indien.
Der Radjah von Baroda — englischer Souverain —

hat in seiner Hauptstadt ein Kino eingerichtet, zu dem

alle Kasten gleicherweise Zutritt haben. Das ist in
Indien ein geradezu revolutionärer Versuch, — einigermassen

erklärlich durch das Programm : englische Propagan-
dafilms, die naturgemäss möglichst allen Kreisen zugeführt

werden sollen.

Italien.
Armando Vay, in Deutschland als Teilhaber cler Firma

Vay und Hubert bekannt, ist Generalvertreter von
Ambrosio für die ganze Welt geworden.

Russland.
Eine neue Film=Gesellschaft. Die Befreiung cler

Ukraine ,cl ie von der provisorischen russischen Regierung
ausgesprochen ist, hat alsb alci die Entstehung einer
nationalen kleinrussischen Kinematographie nach sich
gezogen. Die Moskauer Gesellschaft „Kinotvortschestwo"
lässt eine Serie historischer und aktueller ukrainischer
Films erscheinen, die sie „Kännpfer für die Idee"
benennt. Die gleiche Gesellschaft bringt ein Lebensbild des

„Sängers der freien Ukraine" Tarass Tschewtschenko
heraus, das Szenen aus dem Leben und Leiden des

berühmten Dichters uncl Märtyrers darstellt. (Die neuerlichen

Bewegungen in Russland lassen es einigermassen
unwahrscheinlich erscheinen, class diese Films jemals clas

Licht der Leinwand erblicken werden — es sei denn mit
deutscher Hilfe.)

Kriegsfilme. Das „General Skobeleff'-Komité, das

der Kriegshilfe dient, bringt soeben eine Serie von Films
unter dem Titel „Die Herrschaft Nicolaus II." heraus.
Das Interessanteste ist, class der Verfasser dieser Films
der Revolutionär Burzeff ist. cler auch in Deutschland
durch seinen langjährigen Kampf gegen die zarische
Geheimpolizei uncl seine sensationell ein Enthüllungen
über den Asewprozess usw. bekannt ist.

Süd-Afrika.
Eine afrikanische Filmstadt. Harold Shaw, ein

bekannter Filmmanager, gründet eine Filmstadt in Killar-
ney bei Johannesburg (Süd-Afrika), die clas berühmte
Los Angelos erheblich schlagen wird. Die Stadt wir 1

von einem künstlichen Fluss durchzogen sein, der in
einem gewaltigen See mündet. Angenehme Häuser, au

breiten Strassen, mit Clubs und Gesellschaftsräumen
sollen die Einwohner aufnehmen; uncl damit alle
Bedürfnisse befriedigt werden, ist ein reich ausgestatteter
Zoo vorgesehen.
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Der Gesandte vonDer Held des Unterseebootes D 2.

(Chr. Karg, Luzern.)
Durch seine aussergewöhnliche Intelligenz und durch

seinen entschlossenen, festen Charakter hat der Marine-
Leutnant Colten die Aufmerksamkeit seiner Vorgesetzten
auf sich gelenkt und wurde zum Professor cler Mathematik

der Marinen-Schule in Annapolis ernannt.
Eines Tages springt der Leutnant Colten ins Meer,

um aus den Fluten desselben Frl. Valentine Austin, die
Tochter eines Amerikaners aus Washington zu retten.
Seit dieser Zeit entspinnt sich zwischen den Beiden eine

Liebes-Sympathie uncl sie beschliessen zu heiraten.
Der Journalist Archer, cler gehofft hat, Frl. Valentine

zu gefallen und durch die Heirat mit ihr seine materielle

Lage zu bessern, ist voll Eifersucht.
Rieritanien offeriert ihm grosse Bezahlung für
Auskünfte über die amerikanische militärische Marinenorganisation.

Archer akzeptiert diese Offerte. Georg, der

Bruder von Valentine Austin, Schüler der Marinen-
Schule, ist mit Fil. Edith Master, cler Tochter des Direktors

cler Schule verlobt. Georg macht in cler Schule kerne

Fortschritte und wird aus derselben entlassen: er tritt in
den Dienst cler Marine der Vereinigten Staaten ein.

Auf einer cler Grenzen der Vereinigten Staaten sind
Unruhen ausgebrochen. Leutnant Colten gelingt es,

dieselben durch seine Tapferkeit zu unterdrücken. Er wird
dafür an die Spitze der Unterseebootflotte gestellt.

Ss/rs /4 ^. SS

Dngisnci.
Din nsnsr Dropsgunäskilm. Die Irsnsstlsntie Dünn?

Oo. Kst einen grossen Dropsgsncistüin in seKt „spsnnen-
cien" Dpisocisn tertiggestsiit, cier in cisr VerKnncispresss
ieKKstt Korninentieri virci. Dr isi nnisr cler ^.egicis cies

nneir in Deniseirinnci KeKsnnten Denersis Dscien-Dove'

Kergssteiit nnci seigi ciie „Kov-seonis" — Dtscitincier —

in DstigKeü. Diese KloKiiisisrnng cisr ännginsnnseKsD
isntt nnisr cisrn ninrrnisrsncisn nniei: „Discitinäsr — seici

Kereit!"
Doiinnciisene Diiin°XsrriKstnren. Die gütigen Dsr-

riksinrsn ciss noüsnciisenen KIslers DsernsKer iisiien cisn

Dngisncisrn so getsllsn, cisss ciss Wsstsnä-Oinsins in
Doncion ciis Dsoiüe srvordsn irsi. Dort ssiednst sllsdencl-
iieir sins gedsirnnisvoiis Dsnci ciisss gsdsssigsien Droiss-
Ken snt ciis vsisss Dsinvnnci,

Dorci Dntoiiirsr snt cier Dsinvnnci. Dis Doncionsr In-
cispsncisnt Diiin O«, dringt sinsn Diini von 20W Meiern
dsrsns: „Dsdsn nnci l'stsn Dorci Diiedsners".

Der engl. Xönig in DrsnKrsieK. Irn Jesisidesisr tsnci

in Vnvessndeii ciss Dorci KIsvors von Doncion ciis tsisr-
iiede VortiiKrnng sinss Diini ssit, cier cisn DesneK cies

Dönigs in DrsnKrsieK seigt. Desonciersn Dsitsii tsnci cisr

DesneK ciss Dönigs in sinsni „DsnKocirorn", in cisni sins

gsr KsKnnnisn DsnK-Dngsiiiins insnövrierts, Dssoncisrs

trsnncüied vnrcie ciis DsiigKsit ciss Dönigs sis Dsgisssnr
sntgsnoinnisn, vis sr cisn sxsrsisrsncisn Folclsien VnnKe

gsk, vie sie srn Kesien snt ciss Diici Ksrnen. Dis Dönigin
ssigis rnskr Intsrssss tiir ciis Disinrnsnspsier nnci Dns-

sppsrnts. ^.nek eine Dsgegnnng init cisni Dönig von

Deigien tsKIis nieki.
Inciien.

Der DsciisK von Dsrocis — engiiseker Loiiversin ^
Knt in ssiner Dsnntstscit sin Dino «ingsriedtst, sn ciein

siie Dssisn gisiodsrv^siss ?niiriit dsdsn. Dss ist in In-
ciisn sin gsrscissn rsvoiniionsrsr Vsrsned, — sinigerinns-
sen srkisriied cinred cins Drogrsniin: sngiisods Dropsgsn-
cistünis, äis nstnrgsninss nrogiiedst silsn Dreisen sngs-
tiikrt vsrcisn soüsn.

Itniisn.
^.rinsncl« Vsv, in DeniseKisnci sls DeüKnder cler Dir-

ins Vsv nnci DnKert KeKsnni, isi Denerslvsrtreter von
^.nikrosio tiir clie gsnse Weit gevorclen.

Dnsslsnci.
Dins nene Dilrn-DesellseKstt. Die Detreinng cisr DK-

rsins ,ci is von cisr provisoriseken rnssiseken Dsgisrnng
snsgssproeksn ist, Kst sisk sici ciis DntstsKnng sinsr ns-
tionnien KisinrnssiseKen DinsrnstogrspKis nsek siek ge-

sogen, Dis KlosKsnsr DsssiiseKstt „DinotvortseKest^vo"
insst eins Serie KistoriseKer nnci skinsiier iikrsiniseker
Diiins srseksinsn, ciis sis „Dsinptsr tiir ciis Iciss" Ks-

nsnni. Dis gieioke Deseiiseiintt Kringi sin DsKsnsKüci clss

„Ksngers clsr treten DKrsins" l'srsss DsedsvtsedsnKo

dersns, ciss Fssnsn sns cisni Dsden nnci Deicien cles ds-

riidintsn DieKtsrs nncl Kisri^ers clsrsisiii, (Dis nsnsr-
iieken Dsv'sgnngsn in Dnsslsncl lssssn ss sinigsrinssssn
nnvskrsekeiniiek ersekeinen, cisss ciiese Diiins isrnsis ciss

DieKt cisr Dsinvnnci srkiieken vercien — es sei clenn inii
clenisedsr Düte.)

Driegsiiilne. Dss „Dsnsrsi 8KoKs1ett"-Dornüs, clns

clsr DriegsKüts ciisni, Kringt sosksn sins Lerie von Diiins
nnisr cisni Düsi „Dis DsrrseKstt Kiieolsns II." Kersns.
Dss Intsresssntssts ist, cisss cisr Vsrtssssr ciisssr Diiins
cisr Dsvointionsr Dnrsstt isi, cisr snek in DeniseKisnci
cinrek seinen isngisiirigsn Dsnipt gegen ciie ssrisein'
Deiisinipoiisei nnci ssins ssnsstionsüsn DntKiiünngsii
iiksr cisn Vsevprossss nsv. KsKsnni isi.

8iicK^iriKs.
Dins skriksniseiis Diinrstscii. Dsrolci JKsv, sin Ks-

Ksnnisr Düninisnsgsr, griincisi sins Dürnsincit in Düisr-
nsv Ksi äoksnnssknrg (8nci-^triKsi, ciis ciss KsriiKnite
Dos Vngeios srkskiiek sekisgen virci. Dis Ascit vir i
von eineni KnnstiieKsn Dinss clnreksogen sein, cier in ei-

neni gevsltigen 8ss iniincist, ^.ngsnsknis Dsnssr, sii
Krsiisn Ftrsssen, inii DlnKs liiici DsssiiseKsttsrsnnisn
soiien ciie DinvoKnsr sntnskrnsn! nncl clsnni slle Ds-

cliiriniss« Kstrieciigi vercisn, isi ein reiek siisgesinitets?
Too vorgsseksn.

^ ^ (Oline Ve^nworiliciiKeit der NecisKtion.) ^ ^

Der iDelci cies Dnterseedootes D 2.

(DKr. Dsrg, Dnsern,)
DnreK seine snssergevokniieke Inteiiigsns nnci cinrek

seinen entsekiosseiisn, tssien OKsrsKtsr Kst cisr KIsrins-
Dsntnsnt Ooiisn ciis VntinerKssinKsit ssinsr Vorgossistsn
nnt siek gelenkt nncl vnrcle snrn Drotessor cler KlstKerns-

tik äsr ivInrinsN'Zednie in ^.nnsnoiis ernsnnt,
Dines ^Ksgss springt clsr Dsntnsnt Doltsn ins KIssr,

nrn sns cisn Dlntsn cissssiksn Drl, Vslsniins Vnstin, ciis

DoeKier eines ^rneriksners sns WssKingion sn rsiien.
8eit äisssr s^sit entspinnt siek sviseken cien Deicien eins

DisKes-Jvinpntiiie nnci sie desediissssn sn deirnten.
Dsr äonrnsiisi ^roder, cier gedottt dnt, Drl, Vnlentins

sn gstsiiyn nnä clnred äiy Dsirst rnit idr ssins nintsrislls

Dsgs sn dsssern, ist voll Ditsrsnedt., Dsr Dessnclts von
Disritsnisn «ttsrisri iiiin grosse Desndinng tiir
Kiintte iidsr ciis srnsriksniseds inüiisriseke iVIsrinenorgn-
nisstion. Broker sksepiiert ciiese Ottsrts. Dsorg, cisr

Drncisr von Vsisntins ^vnstin, FeKiüer cier KIsrinsn-
8eKn1e, ist niü Dri. Dciitii KIsster, clsr ?«eki6r cles DireK-
tors äsr LeKnie verioki. Deorg insedt in äer Leiinis Keine

DoriseKriiie i,iiä virci sns cisrssiksn sntissssn: sr tritt iii
äsn Disnsi cisr KIsrins cisr Vsrsinigtsn Ltnstsn ein,

Vnt sinsr äsr Drsnssn cisr Vsrsinigtsn Ltsstsn sinci

DnrnKsn snsgekroeksn. Dentnsnt Dolien gelingt es, clis-

sslken clnrek ssins DsptsrKsit sn nntsrciriieksn. Dr vircl
ästiir sn ciie Zpüss cier DntsrsssKoottiotte gystsüt.
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